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con Ölfarben bleiben ©truftur unb moUigc Söirfung fceS

©eroebeS gut erhalten. ©te mit Ölfarben ganj bebecften
Ausführungen — öiefe ftnb in ben Kolleftionen ejtra
oermerft — möffen al§ abfolut lichtecht unb roafferfefi
6ejetd^net merben. ®ie glatte, geft^loffene, aber nicht
Stanjenbe Oberfläche ber Ölfarben oertjinbern ein rafdfjeS
^Berfdhmuhen beS ©toffeS. Schwamm mit Söaffer unb
Seife bemirfen nicht bie gertngfte Söfung ber färben.
pSHulticolor" tjat ben weiteren Sorteil, bag bie Kolorits
Wdf)t, alfo ohne SJle^rfoften nach 3lngabe beS Kunben
«mgeftedt merben fönnen. Solche Koloritmufter ftnb
fofort erhältlich-

®ie Verarbeitung oon „3Jtulticolor" ift bie benfbar
ftofadjfie. Klebmittel: ©teifer Kleifter wie bei anbeten
tupfen. ©te furje 3eit burchwelchten Sahnen merben
pflogen anetnanber gefügt.

Iftun noch etroaS über bas 38o ber £>erfMung. ©te
oben befd^rtebene Serebelung beS BfutegeroebeS, mie fte
bem „SRulticoIor" etgen, ift oftfd^roetjerifcge Arbeit. ©tefe
Si- ©aller Burma hat unS eine Koüeftion jur ©inficht
SUgefteHt. 2Bir glauben ben 3lrtifel fefjr roohl empfehlen
in bütfen. ©er Setfauf liegt in ben Rauben ber ©a=
Poten^änbler.

öetiiieto».
f ©elorationSmalermeifter Sllheti Senj itt Sujern

jmtb am 25. Bult im Hilter oon 80 Buh*?m mar ein
^etfter ber guten alten ©dfjule, tüchtig unb geroiffenhaft.

t ©cfjloffermeifter ©mil 23etterli » Sattmomt in
Bfittcl) 5 ftarb am 25. Buli nadfj langen ferneren Setben
"u 2llter oon 57 Sauren.

f ©$reinermetfler ^einriß) Pftfler in Ufter (Bürich)
Itarb im 2Xlter oon 74 Bahren.

2>aS pr^erif(§=fttntonttIe Suteott für SBoljmtngS»
tto^meiS hat foeben eine ©tatifiif herausgegeben über
oen SBohnungSmarft im 2. Quartal 1926. ©arnadE) ift
S^gcnüber bem gleiten B^ittaum beS SorjaljreS eine
^hebliclje ©rleidfjterung beS SBohnungSmarfteS elnge»
icoten. ©er Übertrag com legten Quartal jujüglidh bie
"enanmelbungen im Serichiëquartal betrug im 2. Quar=
ol 1926 2016 SBohnungen gegen 1458 im 2. Quartal

1925 ^ieoon mürben abgemelbet 1477 gegen 1189 im
^orjahr. 21m ©nbe beS VeridhtSquartalS

_

ftanben jur
^etfügung 539 SBoljnungen gegen 269 im Sorjahr.

ftanben bieoon 167 SSohnungen gegen 59 im
Vorjahr.

©ine prcherifch« Birma im internationalen SBeti»
"Otoerb. Sei ber Sergebung ber Slrbeiten für bas Bnter=
Nationale SlrbeitSamt in ©enf, beffen neues ©ebäube im
feigen Sttonat etngeroetht morben ift, l)at eine jürche»
ifdje Birma einen guten ©rfolg nach £>aufe gebratfft.

rj'o bei ber ffeier jur Inbetriebnahme DeS neuen @e=

qnbe§ jjn Buni fiel ben Scfuchem befonberS baS ©itjungS*
l'omet für ben SermaltungSrat burdh feine reidhe fpolj«
ocbeit auf. ®ie Sßänbe ftnb bis oben hinauf mit £>olj

fif. lt' otne fehr fc^öne Kaffettenbedfe breitet ftdh

tnv ^ Sanjen Staum. ®aS §olj h^rfür ift oon ber
Cötf<f)eu (bejm. britifdjjen) ^Regierung jur Setfügung ge=

Jot morben: eS ift inbifd^er Sorbeer. ®ie Slrbeiten

^ oon ber Birma ©Pgaj & Simberger in

in J»*.tten (mit SerfaufSlofal an ber Jpottlngerftrafe
Büridh) ausgeführt morben. Son ©adhfennern mürbe

ipobe btefe Arbeit als oorbilblidh bejetdhnet, unb ber
çjounggfaal beS SSermaltungSrateS ift gera'oeju baS

.^otabeftücf beS ganzen ©ebäubeS genannt morben. Sßßir

; «en uns btefeS ©rfolgeS etner jürdherifdhen girma,
»Jf 9®rabe an einer fold^en, ben Süden ber ganzen 3Belt

offenen ©teile befonberS bebeutungSooU ift unb bem
"meijerifdhen ©eroerbe im ©anjen ©hee macht
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A. MÖLLER & CO, BRUGG

ÎEÔettn bie grof;e grage laut wirb. SBeldheS ift
bie gro^e gcago'- Sßoher bin idh gefommen? SSohin
führt mich bas bunfelfte, mächtigfte ©rängen meines
SebenS SSie bie SJtutter fidh hierin ihrem Kinbe gegen»
über ju oerhalten hat, barüber orientiert ein trefflidher
§Kuffat} im Buli^eft ber @11ern»Beitfthrift. 2luS
ber inhaltsreichen, fcfjön iKuftrterten Stummer oerbient
ferner ganj befonbeteS Bntereffe ber Seitrag: „2Bie er«
Siehe idh mein Klnb jum ©ehorfam?", ber anläßlich eines
SBettbemerbeS mit bem erften greife bebadht mürbe, ©te
gorberung beS ©ehorfameS roirb barin bejaht unb ge<

jeigt, weldjer SSBeg etnjufchlagen ift, um btefe ©ugenb im
Kinbe ju entmiefetn, ohne bag bas gute SerhaltntS jroifdhen
Klnb unb ©rjieher baburch getrübt mirb. Säter unb
SDtütter, lefet btefeS §eft ber @ltern=Bcitfdhrift. — ©er
Serlag Drell g^ügli in Büridh fenbet auf Serlangen
gerne foftenloS jroei Probehefte.

Im kr Ç«ïis. ~ 5ïr lie ¥niü.
¥f«ieä.

Ml. kk! rstebsa
aates biefe Stebslï trfdjt «afge»siHSse« | fcesartige »ttjeigea
gehBvesi in bea 3»fe«itteatd( beS Blattes. — Sex gfsagex,
»eich« »»«te* ©blffre** erfdjetness foüex, rncHe max SO gt®.
tx Piarte« (für 3ufe»btmg bei Offerten) xxb mean bte 0fiagt
mit Slbreffe oeS grajefteUerâ ttfeheinen foH, 80 St®, beilegen.
SBentt îetee SRarïts KtitgefcJjiöt ätssbea, fana bte ff««ge

fttef{teKG£igse8 Snexbeit.

391. SßSer hat gebrauchtes (leleifematerial NP 13, für
450 m 3nbuprie=®ele{fe abzugeben? Offerten an ®. ©chmibheini,
SSaugefdiäft, @t. Stargrethen.

398. SBer hat absugeben gebrauchte, gut erhaltene £>odj*
bruclturblne für ca. 4 PS fietfiung bet einem cerfügbaren S)affer=
bruc! non 5,5 Sim ; ferner 2—3 m SeitungSrohr jum 3lnfdhluh
ber Surbtne an norbanbene ®ruct(eitung mit 100 mm Sidhtroeite
unb ein paffenbeS ©(hiebernentit baju? Offerten, eoentueQ auch
für neue Surbinchen mit STiah-.'SEijjen unb neibtnbli^er Siefer«
gett unter ©blffrc 392 an bie @;;peb.

393. SBer liefert granciSturbine, offen ober Spiral, mit
magrechter SBetle, für 3—3 5 m ©efäUe unb 200—300 ©elunben«
liter? Offerten unter ©^iffre 393 an bie Sjpeb.

394. SBer hätte neueren, gut erhaltenen, ftefjenben 9i8h*en=
®ampfltffel, jirla 4 m* gseijfläche, 5—6 3ltm. ®rudl, mit allem
3ube68r, abjugeben Offerten an Sranbenberg & ®te., b. SSahm
hof, 3«8-

395. SBer hätte gebrauchte, gut erhaltene, tomb. SSanbfäge
mit Sanglochbohrmafchine, gräfe unb Stehlmafchir.e, abzugeben?
Offerten unter ©htffic E 395 an bie @;çpeb.

396. SQBer hätte abzugeben gebrauchten Ürogmifcher, 100
bi§ 150 filter, fomie gebrauste ©tetnpreffe, geeignet für ©erftel«
lung non aelochten îuffplalten? Offerten an bie ïnfffleinmert
31.5®. in Soffen (Sern).

397. SBer liefert StetentfteHung für Regel? Offerten an
®b. ©autfchi, mcch. ®rech§letei, ïeufenthal (Äargau).
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von Ölfarben bleiben Struktur und mollige Wirkung des
Gewebes gut erhalten. Die mit Ölfarben ganz bedeckten

Ausführungen — diese sind in den Kollektionen extra
vermerkt — müssen als absolut lichtecht und wasserfest
bezeichnet werden. Die glatte, geschlossene, aber nicht
glänzende Oberfläche der Ölfarben verhindern ein rasches
Verschmutzen des Stoffes. Schwamm mit Waffer und
Seife bewirken nicht die geringste Lösung der Farben.
»Multicolor" hat den weiteren Vorteil, daß die Kolorits
leicht, also ohne Mehrkosten nach Angabe des Kunden
umgestellt werden können. Solche Koloritmuster sind
sofort erhältlich.

Die Verarbeitung von „Multicolor" ist die denkbar
einfachste. Klebmittel: Steifer Kleister wie bei anderen
Rupfen. Die kurze Zeit durchweichten Bahnen werden
gestoßen aneinander gefügt.

Nun noch etwas über das Wo der Herstellung. Die
oben beschriebene Veredelung des Jutegewebes, wie sie
bem „Multicolor" eigen, ist ostschweizerische Arbeit. Diese
St. Galler Firma hat uns eine Kollektion zur Einsicht
Zugestellt. Wir glauben den Artikel sehr wohl empfehlen
Zu dürfen. Der Verkauf liegt in den Händen der Ta-
petenhändler.

vmOleâîNî!.
1- Dekorationsmalermeister Albert Benz in Luzern

àrb am 25. Juli im Alter von 80 Jahren. Er war ein
Meister der guten alten Schule, tüchtig und gewissenhaft.

P Schlossermeister Emil Vetterli - Banmann in
Zürich g starb am 25, Juli nach langen schweren Leiden
lm Alter von 57 Jahren.

5 Schreinermeister Heinrich Pfister in Uster (Zürich)
starb im Alter von 74 Jahren.

Das zürcherisch-kantonale Bureau für Wohnnngs-
Nachweis hat soeben eine Statistik herausgegeben über
oen Wohnungsmarkt im 2. Quartal 1926. Darnach ist
gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres eine
erhebliche Erleichterung des Wohnungsmarktes einge-
sveten. Der Übertrag vom letzten Quartal zuzüglich die
Neuanmeldungen im Berichtsquartal betrug im 2. Quar-
ial 1926 2016 Wohnungen gegen 1458 im 2. Quartal
^25 Hievon wurden abgemeldet 1477 gegen 1189 im
Vorjahr. Am Ende des Aerichtsquartals standen zur
Verfügung 539 Wohnungen gegen 269 im Vorjahr,
d^er standen hievon 167 Wohnungen gegen 59 im
Vorjahr.

Eine zürcherische Firma im internationalen Wett-
vewerb. Bei der Vergebung der Arbeiten für das Inter-
Nationale Arbeitsamt in Genf, dessen neues Gebäude im
°?vigen Monat eingeweiht worden ist, hat eine zürche-

>sche Firma einen guten Erfolg nach Hause gebracht,
stvd bei der Feier zur Inbetriebnahme des neuen Ge-
audes im Juni fiel den Besuchern besonders das Sitzungs-

ânier für den Verwaltungsrat durch seine reiche Holz-
^beit auf. Die Wände sind bis oben hinauf mit Holz
^afelt, und eine sehr schöne Kasiettendecke breitet sich

^ den ganzen Raum. Das Holz hierfür ist von der
Mschen (bezw. britischen) Regierung zur Verfügung ge-

^ut worden: es ist indischer Lorbeer. Die Arbeiten
sind »on der Firma Gygax à Limberger in

i ìtstetten (mit Verkaufslokal an der Hottingerstraße
Zürich) ausgeführt worden. Von Sachkennern wurde

^vads diese Arbeit als vorbildlich bezeichnet, und der
».Mngssaal des Verwaltungsrates ist geradezu das
Mradestück des ganzen Gebäudes genannt worden. Wir
: uen uns dieses Erfolges einer zürcherischen Firma,
^gerade an einer solchen, den Blicken der ganzen Welt
sch^ ?^vnen Stelle besonders bedeutungsvoll ist und dem
Aweizerischxv Gewerbe im Ganzen Ehre macht
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Literatur-
Wenn die große Frage laut wird. Welches ist

die große Frage? Woher bin ich gekommen? Wohin
führt mich das dunkelste, mächtigste Drängen meines
Lebens? Wie die Mutter sich hierin ihrem Kinde gegen-
über zu verhalten hat, darüber orientiert ein trefflicher
Aufsatz im Juli-Heft der Eltern-Zeitschrift. Aus
der inhaltsreichen, schön illustrierten Nummer verdient
ferner ganz besonderes Interesse der Beitrag: „Wie er-
ziehe ich mein Kind zum Gehorsam?", der anläßlich eines
Wettbewerbes mit dem ersten Preise bedacht wurde. Die
Forderung des Gehorsames wird darin bejaht und ge-
zeigt, welcher Weg einzuschlagen ist, um diese Tugend im
Kinde zu entwickeln, ohne daß das gute Verhältnis zwischen
Kind und Erzieher dadurch getrübt wird. Väter und
Mütter, leset dieses Heft der Eltern-Zeitschrift. — Der
Verlag Orell Füßli in Zürich sendet auf Verlangen
gerne kostenlos zwei Probehefte.

M »K PNkiS. — Rr W PW§.
KW. »eä«fS>. Tsusch' ««d «àitSges«che werde»

àî diese Rubrik «ècht «mfgerwWWe»; derartige Anzeige»
gehöre» i« des Zifferatesteil des Blattes. — De« Frage»,
welche „»«t«« Chiffre" erscheine« solle«, wolle ma« SV CtS.
i« Marke« (für Zusendung der Offerten) ««d we»n die Fragt
mit Adresse oeS Fragestellers erscheine« soll, «« CtS. beilege«.
We«« îewe Marse« «tttgefchiSt wssde«, ?««« die A««ze
siW ««fgeNvWWtS werde««

ZSt. Wer hat gebrauchtes Geleiscmaterial 51? 13, für
450 m Industrie-Geleise abzugeben? Offerten an D. Schmidheini,
Baugeschäft, St. Margrethen.

SSS. Wer hat abzugeben gebrauchte, gut erhaltene Hoch-
druckturbine für er. 4 ?Z Leistung bet einem verfügbaren Wasser-
druck von S,S Aim; ferner 2—3 m Leitungsrohr zum Anschluß
der Turbine an vorhandene Druckleitung mit 100 mm Lichtweite
und ein passendes Schieberventil dazu? Offerten, eventuell auch
für neue Turbinchen mit Maß-Skizzen und verbindlicher Liefer-
zeit unter Chiffre 392 an die Exped.

S9S. Wer liefert Francisturbine, offen oder Spiral, mit
wagrechter Welle, für 3—3 5 m Gefällc und 200—309 Sekunden-
liter? Offerten unter Chiffre 393 an die Exped.

554. Wer hätte neueren, gut erhaltenen, stehenden Röhren-
Dampfkessel, zirka 4 nff Heizfläche, 5—6 Atm. Druck, mit allem
Zubehör, abzugeben? Offerten an Brandenberg & Cie., b. Bahn-
Hof, Zug.

555. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene, komb. Bandsäge
mit Langlochbohrmaschine, Fräse und Kehlmaschine, abzugeben?
Offerten unter Chiffre L 395 an die Exped.

ZSK. Wer hätte abzugeben gebrauchten Trogmischer, 106
bis 150 Liter, sowie gebrauchte Stetnpresse, geeignet für Herfiel-
lung von gelochten Tuffplatten? Offerten an die Tuffsteinwerk
A.-G. in Toffen (Bern).

ZS7. Wer liefert Patentstellung für Kegel? Offerten an
Ed. Gautschi, mech. Drechslerei, Teufenthal (Aargau).
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398. Sffiet liefert tomplette SBeKblecbgaragen Offerten
unter ©biffre 398 an bie ©çpeb.

399. SBer hätte jur ©mbedung eineS 20 m langen unb
l'/s m breiten SBadsftâcfeê goreseifen unb Thailen abzugeben? Df*
ferten unter ©biffre 399 an bie ©jpeb.

400. SBer liefert für ©aalbaute in IRegenSborf ca. 200 rrF
eigenes iHiemenparfett auf Slinbboben »erlegt? Offerten an 8.
SBefcel, Ircbitelt, SSircöftrafee 40, gürich 6.

401. 233er bätte gut erhaltenen Treibriemen, 15 m lang
unb 100—120 mm breit, Sieber, SBaummoUe :c,, fomie einen 8 ra
langen, 100 mm breiten, ftarten Seberxiemen abjugeben? Offerten
an gob. ®ufürt, ©ägerei, @traba=©chleing (Sraubünben),

402. SBer bätte abzugeben gebrauchte 9îteberbrucf=granci8=
turbine mit borijontaler SBeHe für eine 2Baffermenge big 160 ©eî.=
Sites unb 1,5—3 m ®efäHe; ferner ein 5Bafferftanb3=2lnjeiger ober
ein SBafferrab oon 70—90 cm Breite unb 2—27s m Surdjmeffer,
enentuell eine leichte, baju paffente SDBeUe famt Säger? Offerten
unter ©Ijiffre 402 an bie ©jpeb.

/Importe«.
2luf grage 366. ©djroere §oIjbearbeitung§mafchinen mit

bireltem 2lntrieb, bejto. eingebauten SOtotoren liefern 21. 3JiüHer
& Sie., iJlafcbinenfabril unb ©ifengiefjerei 21.--®., Brugg (Karg.)

2luf grage 371. ®ie 21.=®. Olma Ölten liefert Unioerfal»
mafd)inen.

2luf grage 375. SRobert ©olbfdjmibt, SBaffenpIabftr. 37/39,
gürtd) 2, liefert bie gemünfehte gementröhrenmafchine.

2luf grage 375. gementröbrenmafebinen liefert SHobert 2lebi
& ©ie 21.=®., gürich.

2luf grage 376. Gebrauchte unb neue §obeImefferfchIeif=
apparate bat abzugeben: Sßaul Oefchger, ©ifenmaren, Derlifon.

2luf grage 376. {mbelmefferfchteifappsrate baben abju=
geben bie SDtafdjinen unb ©ifentoaren 21.»®., unterer äTiüblefteg 2,
gürich.

2luf grage 376. £>obelmefferfd)leifmaf<hinen liefert fHub.
Brenner & ©ie., &oIjbearbeitungëmafchtnen unb SBertjeuge, Bafel.

2luf gsege 376. f>obelmeffer=©chleifapparat, 600 mm,
liefern 21. 3/tüHer & ©ie., äfiafdjinenfabri! unb ©Ifengieß erei
21.=®., Brugg (2largau).

2luf grage 376. Sie 21.=©. Olma Ölten liefert fiobelmeffer»
fchleifmafchinen.

2luf grage 376. SBenben @ie fieb an 8. ©Obel, ®üter»
firafie 219, Bafel.

2luf grage 376. £obelmeffet=@<hleifmafchinen liefern gifcher
& ©üffert, iSafcistne« unb SBertjeuge für bie ßoljinbuftxie, Bafel 1.

2luf grage 377. SBenben ©ie fleh an 3- SJiaporal, 2lppa=
ratenbau, gofingen.

2tuf grage 377. Gebrauchte Heffelarraaturen hat ftet§ am
Sager bie 21.=®. Steffelfdjmiebe iKichterëiotl.

2luf grage 378. Banbfägen haben abzugeben bie Sflafdjinen
unb ©ifentoaren 21.=®., unterer Slflüblefleg 2, gürtd).

2luf grage 378. ©ihmere Banbfögen liefert IRub. 23renner
& Sie., $oljbearbeitu»g§mafchinen unb SBettjeuge, SSafel.

Inf grage 378. ©ut erhaltene Banbfägen, 70 unb 90 cm
IRoflenbuïcbmeffer, bat abzugeben : Sßaul Oefchger, ©ifentoaren,
Derliton.

WERHIEHfl-MHSGHIHEI
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2luf grage 378. Sie 2t.=®. Olma Ölten liefert Banbfägen.
2luf grage 378. ®ebrau<hte Banöfäge, 70—90 SRoHenburd)'

raeffer, liefert 8. ©obel, Bafel.
2luf grage 378. Banbfägen liefern gifcher & ©üffert, 3Jia=

fdbinen unb SBertjeuge für bie goljinbuftrie, Bafel 1.

2luf grage 379. SoHgattec tiefern gifcher & ©üffert, 3Ha=

fdjinen unb SBertjeuge für bie ftoljinbufitie, Bafel 1.
2tuf grage 379. Sieue Bollgatter, 600, 700 mm Surchgang,

auch «n®« gebrauchten, tompletten Sinfabgatter 600 mm, liefern
21. StüHer & ©ie., SÖlafchinenfabrit unb ©ifengieberei 31.=®.,
SSrugg (2targau).

2luf grage 380. ©paltgatterfägen bauen 2t. äTiüHer & ©ie.,
iJlafchinenfabrtt unb ©ifengtegerei 21.»®., SSrugg (Hargau).

2luf grage 380. SBenben ©ie fid) an gifcher & ©üffert,
SJlafchinen unb SBertjeuge für bie Jpoljinbuftrie, SBafel 1.

2luf grage 382. Tannenbretter liefern ©iegroart & Sie,
§oljn>arenfabcit, giübti (Snjern).

2luf grage 383b. SBir empfehlen 3bnen jum 2lnftrich für
©haleté baë echte 2l»enariu8=fiarbolineum. ©in toeitereg 2lrcftrid)'
mittel für fjolibäufer :c. ift unfere gattor Eafm. STîdbcte 2luë>

tunft erteilt SDtariin fieüer & ©ie, SBaHifellen.
2luf grage 383b. grico 21.»®. 33rugg liefert metterbeftänbtge

2tnftriche für ©baletë.
2luf grage 384. ©trabenpflaftertlöbli suerben mit echtem

2lcenaxiuê=^asbûltneum imprägniert. Släbere 2luäfunfi erteilt bie

girma SSartin Seiler & ©ie., SBaüifeüen.
Stuf grage 385. Sie gemünfehten BledjtBbren liefert 3'

Stlaporal, 2lpparatenbau. gofingen.
2luf grage 386. Tuff?eine, fotote Tufftieë unb Tufffanb

liefern IRäber & SJÎarfurt, Tuffttefe, Sragnau b. IRetben.
2luf grage 386. SünfUiche Tuffbaufteine auë Tuff unb

gement liefext bie Tufffteintoerf 21.=®. in Toffen (SSern).
2luf grage 388. ®ut erhaltene BIocEbanbfage liefert bie

ÜTlafchinen nnb ©ifenmaren 21.=®., unterer 3Jlublefteg 2, gürich 1-

2luf grage 388. SSIocfbanbfägen mit SBagen liefert grit!
Söhli, ätafchi«enbau=SBer!ftätte, Saünach (SSern).

Stuf grage 388. S3!ottbanbfägen liefern gifcher & ©üffert;
Stlafchinen unb SSertjeuae für bie §oljinbuftrie Safel 1.

2luf grage 388. Steue SSanbfäge, 1000 mm DioHenburd}'
meffer, mit Saufroagen, liefert 2t. SDÏûHer & ©ie., äWafchtnenfabrtf
unb ©ifengieberei 8.=®., S3rugg (largau).

2luf grage 390. Sie 21.=©. Olma in DIten bout ©pejial'
triafd)inen jur rationellen iperftellung oon SSobeniiemen.

2luf grage 390. SBenben @te fi^ an 8. ©obel, ®üter=
jtrabe 219. ©afel.

Siuf grage 390. Sreiëfâgen jum rationellen ©erfiellcn oon
meehfelfeitig gefdjlitsten Sobenriemen liefert bie i'iafchir.en unb
©ifentoaren 21.=©, unterer SDSüh'efteg 2, gürich !•

Sduf grage 392. Turbinen, gebraucht, gut erhalten, liefert bie

;9iafcj)inen unb ©ifenmaren 21.=®., unterer iüSübtefieg 2, gürich 1-

6u^tniffion^^liiseiger«
Chemins de fei* fédéraux, (er aprondissemenb

Menuiseries intérieures pour la centrale de l'usine hy'
dro-électrique de Vernayaz à Vernayaz. Plans, etc. dès
le 26 juillet au bureau de l'architecte de la Direction géné-
rale, N" 177 du bâtiment de service, Mittelstrasse 43, Berne,
et au bureau du conducteur des travaux à Vernayaz. Re'
mise des plans contre paiement de îr. 4.—. Offres avec la
mention «Usine hydro-électrique de Vernayaz, menuiseries
pour le 7 août à l'ingénieur en chef de l'électrification des
C. F. F. à Berne.

SsîïHiûeix. SSsassgäesfoaäiueBTa Kpeâs» II. 2lttdffii)ritn!J
ber ®rb=, SBianrer=, @tinh«ner=, ©erpntp nnb ©dhioff«*'
arbeiten für bie Osrbübnnq ber Tore nnb anbete sHesb«'
rnngen ber B^lic^en Sofomotibremife im ®epot ®afei>
Bläne k im ôochbaubuteau ber Bauabtcitung im SSermatfung?'
gebäube in Sujern (gimmer 9lc. 85), ferner im SSurcan beë SS tb«'
ingenieurê in SSafel. 2lbgabe ber Bffine gegen SSejahlung oon 1

für jebe «rbeitëaattuug (ohne SRüdterflattung). 2lngebote mit bçt
Sïuffdjrift „iHemifentoie SSabnbof Safel" bië 9. 31uguft an bie

Sîreiëbireîtion II in Sujern.
Schweix. ESwndesfraheien, Xreis II. @ani:Öre

SttftaHationen im neuen Oftftügel bed ülafnahmeflefeässbce'
bed iBahnhofed Sttjern. Bläne :c. im ^ochbaubureau ber SSa«'

abteilung im SSermaltungëgebâube in Sujern (gimmer 85) 21«'

geböte mit 2luffchrift „Sanitäre gnftaQationen Bahnhof Sujern
bië 16. 2lrguft an bie SSauabteilung beë Kceifeë II in Sujern.

3chrweixeg*i üundeshahnen, Kreis II. ©ättttltdj'
^anarbeiten (®efamtofferte) für bie Gèiutnanbnng unb bi«

USerlängernng ber lteberbachnng bed ®ütetfihappend beb

2Sahnhofed in Sangnau (Sern). Bläne :c. im $od)bauburea«
b« ©auabteilttiig im SgetmaltungSgebäube itt Sutern (3tmnt^
9^c. 85). $Iäne gegen 93eja^lung oon Jïr. 1 (feine SHucferpattunfl)'
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368. Wer liefert komplette Wellblechgaragen? Offerten
unter Chiffre 398 an die Exped.

366. Wer hätte zur Eindcckung eines 20 m langen und
1'/- m breiten Backstückes Zoreseisen und I'-Balken abzugeben? Of-
ferten unter Chiffre 399 an die Exped.

466. Wer liefert für Saalbaute in Regensdorf ca. 209 np
eichenes Riemenparkett auf Blindboden verlegt? Offerten an K.
Wetzel, Architekt, Birchstraße 40, Zürich 6.

401. Wer hätte gut erhaltenen Treibriemen, IS m lang
und 100—120 mm breit, Leder, Baumwolle rc>, sowie einen 8 m
langen, 100 mm breiten, starken Lederriemen abzugeben? Offerten
an Joh. Guftin, Sägerei, Strada-Schleins (Graubünden).

46S. Wer hätte abzugeben gebrauchte Niederdruck-Francis-
turbine mit horizontaler Welle für eine Waffermenge bis ISO Sek.-
Liter und 1,5—3 m Gefälle; ferner ein Wafserstands-Anzeiger oder
ein Wasserrad von 70—90 cm Breite und 2-2'/- m Durchmesser,
eventuell eine leichte, dazu paffende Welle samt Lager? Offerten
unter Chiffre 402 an die Exped.

Mwsne».
Auf Frage 366. Schwere Holzbearbeitungsmaschinen mit

direktem Antrieb, bezw. eingebauten Motoren liefern A. Müller
â Cie., Maschinenfabrik und Eisengießerei A.-G., Brugg (Aarg.)

Auf Frage 371. Die A.-G. Olma Ölten liefert Universal-
Maschinen.

Auf Frage 373. Robert Goldschmidt. Waffenplatzstr. 37/39,
Zürich 2, liefert die gewünschte Zementröhrenwaschine.

Auf Frage 373. Zementröhrenmaschinen liefert Robert Aebi
à Cie A.-G., Zürich.

Auf Frage 376. Gebrauchte und neue Hobelmesferschleif-
apparate hat abzugeben: Paul Oeschger, Eisenwaren, Oerlikon.

Auf Frage 376. Hobelmefserschleifapparate haben abzu-
geben die Maschinen und Eisenwaren A.-G., unterer Mühlesteg 2,
Zürich.

Auf Frage 376. Hobelmeffeischleifmaschinsn liefert Rud.
Brenner â Tie., Holzbearbeitungsmaschinen und Werkzeuge, Basel.

Auf Frage 376. Hobelmeffer-Schleifapparat, 600 mm,
liefern A. Müller à Cie., Maschinenfabrik und Eisengießerei
A.-G., Brugg (Aargau).

Auf Frage 376. Die A.-G. Olma Ölten liefert Hobelmeffer-
schleifmafchinen.

Auf Frage 376. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-
straße 219, Basel.

Auf Frage 376. Hobelmefler-Schleifmafchinen liefern Fischer
â Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie. Basel 1.

Auf Frage 377. Wender, Sie sich an I. Mayoral, Appa-
ratenbau, Zofingen.

Auf Frage 377. Gebraucht; Kesselarmaturen hat stets am
Lager die A.-G. Kesselschmiede Richtsrswil.

Auf Frage 378. Bandsägen haben abzugeben die Maschinen
und Eisenwaren A.-G., unterer Mühlefieg 2, Zürich.

Auf Frage 378. Schwere Bandsägen liefert Rud. Brenner
à Cie., Holzbearbeitungsmaschinen und Werkzeuge, Basel.

Auf Frage 378. Gut erhaltene Bandsägen, 70 und 90 cm
Rollendurchmeffer, hat abzugeben: Paul Oeschger, Eisenwaren,
Oerlikon.

M. Molk, Ingenieur ^ Min. W! à Vwss ^ Xiiriod

Auf Frage 378. Die A.-G. Olma Ölten liefert Bandsägen.
Auf Frage 378. Gebrauchte Bandsäge, 70—90 Rollendurch-

messer, liefert L. Sobel, Basel.
Auf Frage 378. Bandsägen liefern Fischer à Süffert, Ma-

schinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Bafel 1.

Auf Frage 376. Vollgatter liefern Fischer â Süffert, Ma-
schineu und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 376. Neue Vollgatter, 600, 700 mm Durchganz,
auch einen gebrauchten, kompletten Einsatzgatter 600 mm, liefern
A. Müller à Cie., Maschinenfabrik und Eisengießerei A.-G.,
Brugg (Aargau).

Auf Frage 386. Spaltgattersägen bauen A. Müller â Cie.,
Maschinenfabrik und Eisengießerei A.-G., Brugg (Aargau).

Auf Frage 386. Wenden Sie sich an Fischer à Süffert,
Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 38Ä. Tannenbretter liefern Siegwart à. Cie,
Holzwarenfabrik, Flühli (Lnzern).

Auf Frage 383b. Wir empfehlen Ihnen zum Anstrich für
Chalets das echte Avenarius-Karbolineum. Ein weiteres Anstrich-
Mittel für Holzhäuser :c. ist unsere Faktor Lasur. Nähere Aus-
kunft erteilt Martin Keller à Cie, Wallisellen.

Auf Frage 383b. Frico A -G. Brugg liefert wetterbeständige
Anstriche für Chalets.

Auf Frage 384. Straßenpflasterklötzli werden mit echtem
Avenarius-Karboltneum imprägniert. Nähere Auskunft erteilt die

Firma Martin Keller à Cie., Wallisellen.
Auf Frage 383. Die gewünschten Blechröhren liefert J>

Mayoral, Apparatsnbau. Zofingen.
Auf Frage 386. Tuff?ein?, sowie Tuffkics und Tuffsand

liefern Räber à Marfurt. Tuffkiese, Lrngnau b. Reiben.
Auf Frage 386. Künstliche Tuffbausteine aus Tuff und

Zement liefert die Tuffsteinwerk A.-G. in Toffen (Bern).
Auf Frage 388. Gut erhaltene Blockbandsäge liefert die

Maschinen und Eisenwaren A.-G., unterer Mühlesteg 2, Zürich 1-

Auf Frage 388. Blockbandsägen mit Wagen liefert Fritz
Köhli, Maschinenbau-Werkstätte, Kallnach (Bern).

Auf Frage 388. Blockbandsägen liefern Fischer â Süffert,
Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie Basel 1.

Auf Frage 388. Neue Bandsäge, 1000 mm Rollendurch-
meffer, mit Laufwagen, liefert A. Müller à Cie., Maschinenfabrik
und Eisengießerei A.-G., Brugg (Aargau).

Auf Frage 366. Die A.-G. Olma in Ölten baut Spezial-
Maschinen zur rationellen Herstellung von Boden, iemen.

Auf Frage 366. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-
straße 219. Basel.

Auf Frage 366. Kreissägen zum rationellen Herstellen von
wechselseitig geschlitzten Bodenriemen liefert die Maschinen und
Eisenwaren A.-G, unterer Mühlesteg 2. Zürich 1.

Auf Frage 36S Turbinen, gebraucht, gut erhalten, liefert die

Maschinen und Gisenwaren A.-G., unterer Mühlefteg 2, Zürich 1>

SNbMiMsKs-AKKKigeN.
Äs î««» k -

Msnuiseiiss intérieures pour la centrale fie l'usine
ckro-êlectrlque cks Vernaz-a? à Verna^a?. pians, etc. àès
Is 26 juillet au bureau cks l'arckitscts cks la Direction Asnè'
rais, bl" 177 6u bâtiment cks service, Mttslstrasse 43, Lerne,
st au bureau ciu conducteur des travaux à Vsrna>a?. kîe-
miss des plans contre paiement de kr. 4.—. Okîres avec la
mention -Usine kz-dro-dlectrique de Vernazm?, menuiseries
pour le 7 août à l'inZsnieur en cbek de l'diectrikication des
D. D. D. à Lerne.

Ei»m«Zs»b»bns«!, Ni-sï» II. Ausführung
der Erd, Maurer, Steiuhauer-, Verputz uud Schlosser-
arbeiten für die Erhöhung der Tore «ud andere Aende-
ruugeu der östlichen Lokomotivremise im Depot Basel.
Pläne rc im Hochbaubureau der Bauabtcilung im Becwalomgê-
gebäude in Luzern (Zimmer Nr. 85). ferner im Bureau des B:hu°
ingénieurs in Basel. Abgabe der Pläne gegen Bezahlung von 1

für jede Arbeitsgattung (ohne Rückerstattung). Angebote mit vor

Aufschrift „Remisentore Bahnhof Basel" bis 9, August an die

Kreisdirektion II in Luzern.

Ä«k«?s«u, EwesÄssdsbRsn, II. Sanitäre
Installationen im neuen Ostflügel des Anfnahmegebäodes
des Bahnhofes Luzern. Pläne rc. im Hochbaubureau der Ba»-
abteilung im Verwaltungsgebäude in Luzern (Zimmer 35) M-
geböte mit Aufschrist „Sanitäre Jnstallalionen Bahnhof Luzern
bis 16. August an die Bauabteilung des Kreises II in Luzern.

Wu»«il«»â,àn«n, Ski»«î» II. Sämtliche
Banarbeite» (Gesamtoffeite) für die Eiuwandnug und die

Verlängerung der Ueberdachnug des Güterschuppens de»

Bahnhofes in Laugnau (Bern). Pläne ,c. im Hochbaubureau
der Bauabteilung im Verwaltungsgebäude in Luzern (Zimmer
Ne. 85). Pläne gegen Bezahlung von Fr. 1 (keine Rückerstattung)'
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